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Geodur verwertet anorganische mineralische Abfallmaterialien, um die physikalische 

Qualität für kundenspezifische Deponiebaumaterialien zu verbessern. Die Auswahl ge-

eigneter Materialien basiert auf den vollständigen Informationen über deren physikali-

sche und chemische Eigenschaften. Die Behandlung erfolgt mittels Chargenmischer zur 

Veränderung der physikalischen Eigenschaften. 

Geeignete Abfallmaterialien sind Schlämme aus unterschiedlichen Abwasserbehand-

lungsanlagen, Flugaschen aus Verbrennungsanlagen, Giessereisande, kontaminierte 

Böden, Betonabbruch etc. 

Geodurs Deponiebaumaterialien können als Drainage- oder Profilierungsschicht ver-

wendet werden, um die Wasser- oder Gassammlung im Deponiekörper zu erleichtern. 

Als Material für temporäre Strassen ermöglichen sie den Zugang auf die Deponie. Wei-

tere Einsatzmöglichkeiten für die Deponiebaumaterialien sind als Zwischenabdeckun-

gen in der Deponie oder als Endabdeckung mit Pflanzenwuchs-Substraten und Dünge-

mitteln möglich. 

Je nach Verwendungszweck unterscheiden sich die Spezifikationen für LCM sehr stark. 

Entscheidend sind die physikalischen Eigenschaften und bestimmte, einzuhaltende 

Höchstkonzentrationen an chemischen Kontaminationen im Feststoff und im Eluat. 



 

 

Profilierungsmaterial Drainagematerial 

Der von Geodur angewendete Herstellungsprozess für Deponiebaumaterialien ist paten-

tiert. Das eigens entwickelte integrierte Computer System (GeoSys©) unterstützt die Pla-

nung, den Materialfluss, die Produktion, die Mischungskalkulation und die Qualitätskon-

trolle für die LCM Produkte. 

Für die Qualitätskontrolle werden regelmässige Test durch ein externes, unabhängiges 
Labor sowohl für die angenommenen Abfälle als auch für das hergestellte LCM durch-
geführt. 


